
  
 

  
   

 

Carmen e.V. – Biografie eines Düsseldorfer Roma-Vereins 
 

 

1991 Gründung des Internationalen Kultur- und Sportvereins der Roma, Carmen e.V. in 

Düsseldorf durch Angehörige der zweiten Generation der Roma unter den aus Jugosla-

wien stammenden Gastarbeitern  

 

1991 Eintragung im Vereinsregister des Amtsgerichts Düsseldorf unter der Registernummer 

VR7366 am 8. August 1991 

 

1991 Spendenaufruf und Spendensammlung für die Erweiterung des Roma-Friedhofs in 

Kumanovo/Jugoslawien/Mazedonien  

 

1993  Lokale Arbeit in Düsseldorf zum Thema Kultur, Sport und Teilhabe insbesondere für 

Kinder und Jugendliche  

 

1995  Initiative und Unterstützung zur Gründung der ersten und zweiten Roma-Moschee in 

Düsseldorf  

Einzug im Büro im Jagenberg-Haus auf der Himmelgeister Str. 107 in Düsseldorf  

Beginn des Austausches und der Zusammenarbeit mit Roma-Theater „Pralipe“ 

 

1996 Initiative zur Gründung eines Roma-Dachverbandes, landes- und bundesweite  

Zusammenarbeit mit Roma-politischen Akteuren 

 

1998  Auszug aus dem Büro im Jagenberg-Haus  

 

1998 Zusammenarbeit mit der Regionalen Arbeitsstelle zur Förderung von Kindern und Ju-

gendlichen aus Zuwanderungsfamilien (RAA) Düsseldorf, Aktion & Kultur mit Kin-

dern e.V. (AKKI e.V.) und dem Roma-Theater „Pralipe“ im Rahmen der Durchfüh-

rung des Berufsintegrationsprojektes „Integration durch Kommunikation“  

 

1999  Teilnahme an der Wahl zum Ausländerbeirat in Düsseldorf mit eigener „Roma-Liste“ 

 

2002  Unterstützung bei der Gründung und Mitgründung der zweiten Roma-Moschee 

I.K.U.R. auf der Markenstraße in Düsseldorf 

  Unterstützung und aktive Arbeit zur Vereinigung der drei Roma-Moscheen in Düssel-

dorf zur einer zentralen Roma-Moschee  

 

2004  Rückzug aus der politischen Arbeit in Düsseldorf und NRW, jedoch weiterhin bera-

tende Aktivitäten für die Roma-Community in Düsseldorf 

  

2008  Unterstützung zur Gründung und Mitgründung des Jugendverbandes „Terno Drom“ 

 Wiederaufnahme der politischen Arbeit  

 

2012  Aufnahme der Mitarbeit beim Bundesjugendverband „Amaro Drom e.V.“  
 
2012 Zweijährige Zusammenarbeit mit der Otto-Benecke-Stiftung e.V. und Amaro Drom 

e.V. im Rahmen des Projekts „Migovita - Junge Menschen mit Migrationshintergrund: 

Vielfalt und Teilhabe im Übergang Schule – Arbeitsmarkt “ 



  
 

  
   

  

2015 Zweijährige Mitarbeit im Projekt „Junge Roma aktiv – JuRoma“, durchgeführt von der 

Otto-Benecke-Stiftung e.V. und Amaro Drom e.V.   

 

2014 Aufnahme der Unterstützung und aktiven Mitarbeit bei der Organisation und Durch-

führung des seither jährlich stattfindenden Roma-Kulturfestivals „Djelem Djelem“ in 

Dortmund 

 

2014 Erstmalige Teilnahme am Integrationsgipfel der Bundesregierung, seither jährliche 

Teilnahme bis einschließlich 2017  

 

2015 Teilnahme am Empfang der Bundeskanzlerin und Staatsministerin Özogus anlässlich 

des ersten Anwerbeabkommens für Gastarbeiter im Jahre 1955 

 

2015 Neustrukturierung der Tätigkeiten von Carmen e.V. und Entwurf eigener Projektan-

sätze 

 

2016 Gründung der Frauengruppe  

Abschlussveranstaltung des Projekts „Junge Roma aktiv – Juroma“ in der Halle Kik-

weg, Düsseldorf mit 400 TN 

 

2017  Initiative zur Gründung des „Bündnisses der Roma Organisationen B.R.O.“  

 

2017 Zweijähriges Frauenprojekt „Migrantinnen in der Kommunalpolitik“ mit der Otto Be-

necke Stiftung e.V. in Düsseldorf 

 

2017 Zweijähriges Mentorenprojekt „Terne Roma e Terne Romenge“ (Junge Roma für 

junge Roma), gefördert von der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft 

(EVZ)“  

 

2017 Zweijähriges Vorleseprojekt „Romanipe“ in Solingen, gefördert von der EVZ 

 

2019 Fachtagung „Beteiligung und Inklusion von Roma als kommunale Aufgabe“ und Vor-

lage der Dokumentation 

 

2020 Start des auf fünf Jahre angelegten Projekts „EmpoR - Empowerment für Roma“ an 

fünf Standorten in NRW, gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der 

Stiftung EVZ 

 Aufnahme von Informations- und Bildungsarbeit über Web-TV und Social-Media-

Streamings 

Seit Gründung des Vereins Durchführung zahlreiche wiederkehrender Aktivitäten und 

Veranstaltungen: 

• Weltfrauentag jeweils am 08. März  

• Internationaler Tag der Roma am 08.April 

• Gespräche mit politischen Akteuren aus der kommunalen, Landes- und Bundes-

ebene  

• Gespräche mit der Landesweiten Koordinierungsstelle Kommunale Integrations-

zentren NRW  



  
 

  
   

• Gespräche mit Stiftungen 

• Sportangebote für die Jugend der Roma-Community 

• Veranstaltungen zielgerichtet für die Roma-Community 
• Veranstaltungen zielgerichtet für die Politik, Träger und Verbände 

Und vieles andere mehr.  
 

Durchführung des Projekts „Roma als Gastarbeiter – Lebensleistungen in Deutsch-

land“, gefördert von Wegweiser e.V. Düsseldorf und Stadt Düsseldorf im Rahmen des 

Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 

 

2021 Festwoche 50 Jahre Bürgerrechtsbewegung – 30 Jahre Carmen e.V.  

Öffentliche Veranstaltung zum Gedenken an internierte, deportierte und ermordete 

Düsseldorfer Sinti und Roma am ehemaligen „Zigeunerlager“ Höherweg 

Vorlage eines Konzepts für ein Haus der Erinnerung und Kultur der Roma  

Projekt „Politische Bildung von Roma für Roma“, gefördert von der Bundeszentrale 

für politische Bildung  

Spendenaufruf und -sammelaktion zur Instandsetzung des Friedhofs in Kumanovo, 

Nordmazedonien 

   

Kontakt:  Internationaler Kultur- und Sportverein der Roma Carmen e.V. 

Projektbüro EmpoR, Hasselsstr. 136, 40599 Düsseldorf 

Tel. 0211–158 60 661   Fax 0211 – 158 60 541 info@carmen–ev.eu 

   https://www.carmen–ev.eu/   https://de–de.facebook.com/CarmenduseV 
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